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uati Tehr' !

/ V

junges Blut, spar Dein Gut,
^ Net reiten, junge Herrn,
^ Sonst müaßt's als a Alter geh'n,

Wann die Knie roglert wer'n.

D' Jugend is die Zeit
Für d'Liab und für d'Freud.

Wer'n ma alt, than ma bet'n
Um d'himmlische Freud'!

In der Jugend muaßt sparen,
Ohne Ruh', ohne Rast,

Daß D' dann im Alter
Zum Beißen was Haft.

Spar ' nur zu, alter Geiz,
Ohne Ruh', ohne Rast,

Und im Alter da beiß',
Wannst kan Zahn nimmer hast!
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